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Familienfreundliche Gemeinde: 

Moosburg: Vorreiterrolle in Österreich 

Moosburg ist die familienfreundlichste Gemeinde Österreichs. Im Rahmen einer 

Festveranstaltung in Wien wurde die Marktgemeinde als erste Gemeinde Österreichs 

mit dem 2. Zertifikat im Rahmen der Aktion "Familienfreundliche Gemeinden" 

ausgezeichnet. 

"Moosburg hat das umfangreichste Angebot für Familien: Von Jung bis Alt, von der 

Krabbelstube bis zum Seniorenheim, Schulen, soziale Einrichtungen. Moosburg ist 

ein idealer Lebensort, an dem die Bedürfnisse für Familien am besten abgedeckt 

werden", sagt Bgm. Herbert Gaggl. Das Bundesministerium für Wirtschaft, Familie 

und Jugend stellt im Rahmen der Aktion "Familienfreundliche Gemeinden" Kriterien 

für die Erfüllung der Erlangung des Titels auf. 

Derzeit erfüllt Moosburg alle Kriterien und hat als Erste Gemeinde Österreichs das 2. 

Zertifikat erhalten. 

 

Das Projekt: 

familienfreundlichegemeinde ist ein Projekt des Bundesministeriums für Wirtschaft, Familie und 

Jugend für österreichische Gemeinden, Marktgemeinden und Städte. Ziel dieser Initiative ist 

es, familienfreundliche Maßnahmen in der Gemeinde / Stadt zu erkennen und weiter zu 

forcieren.  
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In einem ersten Schritt wird im Rahmen eines strukturierten Prozesses, an dem alle relevanten 

Personen und Organisationen teilnehmen, ein Status Quo an familienfreundlichen Maßnahmen 

der Region erhoben.  

Ein nächster Schritt ist es, einen Maßnahmenkatalog zur Ausweitung der bestehenden 

Aktivitäten und Verbesserung der Rahmenbedingungen zu erstellen. Die gesetzten Ziele sind 

innerhalb von drei Jahren umzusetzen.  

Nach Abschluss dieses Prozesses erfolgt eine externe Begutachtung, durch welche die 

Richtigkeit des Verfahrens und die Qualität der vorgenommenen Ziele überprüft werden.  

 

 

Welche Vorteile hat die Gemeinde: 

 Eine umfassende, objektive Bestandsaufnahme in der eigenen Gemeinde, was alles  

für Familien getan wird (Feststellung des IST- Zustandes). 

 Auf Basis der Ausgangssituation werden Maßnahmen unter Einbindung aller  

Generationen gezielt weiter entwickelt.  

 Die Gemeindepolitik kann damit den Bürgerinnen und Bürgern insgesamt mehr  

Lebensqualität bieten und die Zufriedenheit in und mit der Gemeinde erhöhen.  

 Durch die Familienfreundlichkeit vor Ort wird die Standortattraktivität der Gemeinde  

für die Wirtschaft positiv unterstützt (Ansiedelung statt Abwanderung).  

 Synergien mit dem Audit berufundfamilie können genutzt werden 

(Wirtschaftsstammtische, gemeinsame Kinderbetreuungsprojekte können  

durchgeführt werden). 

 

Warum ist Moosburg so familienfreundlich: 

Die Familienfreundlichkeit spiegelt das Angebot für Familien in der Gemeinde wider. So gibt es 

in Moosburg:  

Kleinkinder-, Kinder- und Jugendbetreuung (170 Betreuungsplätze), Sommerkindergarten, Tagesmütter, 

Grundschulen (Volksschule Moosburg, Volksschule Tigring, Hauptschule), besondere 

Fördereinrichtungen in den Schulen (Bunte Klasse, Kunstatelier), Musikschule, Kinderspielfeste, SOS-

Kinderdorf, Schülerbeförderung, Kinderspielplätze, Pflegeheim Paracelsusheim, Pflegeheim Tigring, 

ärztliche Versorgung (Allgemeinmediziner, Zahnärzte, Fachärzte), Apotheke, barrierefreies 

Ortszentrum, Go-Mobil, Moosburg Service-kundenfreundliche Öffnungszeiten, Feuerwehren, 

Tierarzt, Jugendgästehaus, Mädchenwohngemeinschaft Amica, Burschenwohngemeinschaft 
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Picasso, Psychiatrische Außenpflegestelle Gabrielhof, Pensionistenverband, Seniorenklub, 

Sportvereine, Kulturvereine, aktives Vereinsleben, uvam. 

Welche zusätzlichen Maßnahmen und Projekte sind geplant:  

Bildungscampus Moosburg (Lernen fürs Leben 1 – 15), ehrenamtliche Einführung Leihoma, 

Leihopa, 1. Hilfe Kurs für Eltern mit Säuglingen und Kleinkindern, Schwimmkurse für Kinder, 

Begegnung Kind und Wald, Nachwuchsarbeit im Sport, Elternbildung, Elternberatung, 

Elternerziehung, Betreubares Wohnen (jung, alt), Wiedereinführung einer Mutterberatu ng,  

Lebensstandort 

Das gesamte Bündel an Maßnahmen Macht Moosburg zu einem begehrten Wohn- und 

Wirtschaftsstandort, an dem sich die BewohnerInnen wohl fühlen können. Moosburg hat alles um sich 

nieder zu lassen und seinen Lebensstandort in dieser Gemeinde zu wählen. Nicht zuletzt ist auch die 

Lage im Kärntner Zentralraum ein wichtiges Argument für die Wahl in Moosburg zu leben. 

 

Auszeichnung - Zertifikat 

Die Marktgemeinde Moosburg ist seit 2003 im Prozess und hat als erste Gemeinde Österreichs am 

29. September 2010 das 2. Zertifikat erhalten und kann damit als familienfreundlichste 

Gemeinde im Staatsgebiet bezeichnet werden.  
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Foto 

BU:  Staatssekretärin a.D. Christine Marek, Bürgermeister Herbert Gaggl, Gemeinderätin Anna 

Dullnig, Projektleiterin Sylvana Wobak und Gemeindebundpräsident Helmut Mödlhammer 

anlässlich der Preisverleihung 

 


